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 DRUCKSACHE 
  

 Nr. 171/2023 

 Amt für Bauen und Sevice 

 Kilian, Franziska 
 06.11.2023 

Betrifft: Ermächtigung zur Vergabe Elektrotechnik und Digitalisierung Lutherschule 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Ö/NÖ Zuständigkeit Ergebnis 

Technischer- und 
Umweltausschuss  

05.12.2023 Ö Entscheidung  

 
 
Beschlussvorschlag 
Die Verwaltung wird dazu ermächtigt, das wirtschaftlichste Angebot zu beauftragen. 
 
  
Finanzielle Auswirkungen 
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Sachverhalt 
Das Kultusministermium möchte die Schulen in Baden-Württemberg auf dem Weg in die digitale Zukunft eng 
begleiten und bei den Herausforderungen in den genannten Bereichen intensiv unterstützen. Die Schulen 
sollen digitale Technologien und Medien nutzen, um das Lernen zu unterstützen und den Unterricht 
anschaulicher, vielvältiger und individueller zu gestalten. 
Die Stadt Albstadt erhält aus dem Digitalpakt für die Errichtung des LAN- und WLAN-Netzes eine 
termingebundene Zuwendung in Höhe von 47.674,00 €. 
 
Zur Umsetzung der Verwaltungsvereinbarung DigitalPakt Schule 2019-2024 plant die Stadt Albstadt 
Maßnahmen zur Digitalisierung an der GS Lutherschule durchzuführen. Die vorhandene Netzwerkinfrastruktur 
soll ausgebaut bzw. erneuert werden. Die Unterrichtsräume sollen eine digitale Ausstattung sowie ein WLAN-
Netz erhalten.  
 
In dieser Drucksache handelt es sich um die Ermächtigung zur Vergabe der Elektrotechnikarbeiten für das 
Gebäude Martin-Luther-Straße 25 in Albstadt-Tailfingen. 
 
Das Ingenieurbüro Strehlau hat die Ausschreibungsunterlagen bzw. das Leistungsverzeichnis für die 
Elektrotechnikarbeiten sowie eine Kostenschätzung erstellt und wird die Baumaßnahme überwachen. 
 
Vergabe von Bauleistungen 
 
Die Elektrotechnikarbeiten werden auf Grundlage der VOB öffentlich ausgeschrieben. 
Die Bekanntmachung im Staatsanzeiger und in der lokalen Presse erfolgt am 17.11.2023 bzw. 18.11.2023. 
Die Submission findet am 07.12.2023 statt. 
 
Geplante Ausführungszeit 
 
Die Ausführung wird während des laufenden Schulbetriebes erfolgen. Dies wird Einschränkungen in Bezug auf 
verschiedene Raumnutzungen zur Folge haben sowie Lärm und ggf. Staub mit sich bringen. Aus diesem Grund 
müssen in Zusammenarbeit mit der Schule, den Lehrkräften und der ausführenden Firma Zeitfenster und eine 
Arbeitsablaufplanung abgestimmt werden, damit der Schulbetrieb bestmöglichst weiterlaufen kann. 
 
Ferienzeiten und unterrichtsfreie Tage oder Mittage sollen für aufwändigere oder lärmintensivere 
Installationsarbeiten genutzt werden. 
 
Beginn: 25.03.2024 (Anfang Osterferien) 
Ende:  02.09.2024 (Ende Sommerferien) 
 
Anlagen 
1.Übersichtslageplan Gebäudebestand 
2.Preisspiegel (wird in der nächsten Sitzung nachgereicht) 
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